
UNDO – (K)EIN Weg zurück 

Das Spiel „UNDO“ ist für mich die Überraschung des Jahres 2019. 

Das Wort Undo bedeutet im Englischen „Rückgängig machen“ und 

im Lateinischen „Welle“. 

Der Name des Spieles ist dann auch tatsächlich Programm, denn es 

gilt in der jeweiligen Geschichte, Geschehenes rückgängig zu machen. 

Man erhält die Gelegenheit, in verschiedene Lebenssituationen der 

Hauptfigur zu reisen und diese Erlebnisse so zu verändern, dass sich 

die letzte Entscheidung der Figur zum Positiven verändert. 

Und warum beeindruckt mich das so sehr? 

Weil auch ich mich gelegentlich Frage:  

Was wäre, wenn ich…? 

Was wäre, wenn das oder das nicht so geschehen wäre? 

Was wäre…? 

Oftmals sind es ganz kleine Erlebnisse, die mich dazu führen 

bestimmte Entscheidungen zu treffen. Das gute oder böse oder auch 

unbedachte Wort eines anderen…eine Hilfestellung zur richtigen 

Zeit…eine Umarmung oder auch nur der Hinweis „DU bist wertvoll!“ 

Das kleine Spiel erinnert mich daran, dass ich immer, wenn ich auf 

andere Menschen treffe, „Wellen“ verursache, die bis ans Lebens-

Ende des anderen reichen können. 

Dabei trifft die etwa 2000 Jahre alte Bibel eine einfache Aussage: 

Epheser 5, 15 Achtet sorgfältig darauf, wie ihr lebt; handelt nicht 

unklug, sondern bemüht euch, weise zu sein. 16 Nutzt jede 

Gelegenheit, in diesen üblen Zeiten Gutes zu tun. (NLB) 

 

Wer einfach mal über Gott, die Welt, den Glauben…und gerne auch 

über eigenes Erlebtes reden möchte, darf uns gern ansprechen. 

                                                                         Seid gegrüßt     Gabriele Orymek 


